
JAHRESBERICHT 2024 

ÜBERSICHT ÜBER DIE EINNAHMEN UND AUSGABEN  
VON CFI INTERNATIONALE KINDERHILFE DEUTSCHLAND  
IM JAHR 2024 MIT KURZEN ERLÄUTERUNGEN 

urch die großzügige Unterstüt-
zung privater Spenderinnen 
und Spender sowie engagier-
ter Unternehmen und dank des 

erfolgreichen Hilfsgütertransports nach 
Haiti blickt CFI Internationale Kinder-
hilfe auf ein erneut positives Jahreser-
gebnis 2024 zurück. Das persönliche 
Engagement treuer Patinnen, Paten 
und Fördernder führte zudem dazu, 
dass neue Patenschaften entstanden. 
So wuchs die Gemeinschaft langfristi-
ger Unterstützerinnen und Unter-
stützer weiter an. 

Auch im Jahr 2024 gab es 
großartige Momente der 
Zusammenarbeit mit 
Firmen – hier ist be-
sonders das Engage-
ment des Laufteams 
von AMIGO Spiel + 
Freizeit GmbH hervor-
zuheben, die anlässlich 
des J.P. Morgan Laufes in 
Frankfurt den Erlös für die 
erlaufenen Kilometer für die 
Kinder in „Light of Hope“ in Kam-
bodscha gespendet haben. Ebenfalls 
ging der Erlös der Tombola bei dem 
zweitägigen Spielefest von AMIGO an 
CFI. 

Die Einnahmen sind im Vergleich zum 
Vorjahr um 25.530 € (-5,9 %) gesun-
ken, wenn man den Nachlass in Höhe 

von 280.000 € nicht berücksichtigt. 
Damit setzt sich leider der Trend der 
sinkenden Einnahmen fort.  

Die Personalsituation ist im Jahr 2024 
stabil geblieben, aber die Verwaltungs-
kosten konnten durch die Gewinnung 
von Spenderinnen und Spendern für 
elektronische Kommunikationswege 
und andere Prozessoptimierungen 
nochmals um 7.018 € (-24,2 %) ge-
senkt werden. 

Die Ausgaben im Be-
reich der Spenden-

werbung konn-
ten stabil ge-
halten werden. 
Die Ausgaben 
für die Erfül-
lung sat-
zungsgemä-
ßer Zwecke 

beliefen sich 
auf 84,8 % der 

Spendeneinnah-
men. Da im Vorjahr 

ein großer Nachlass erhal-
ten wurde, ist der Wert nicht mit 2023 
vergleichbar. Es zeigt sich aber eine 
kontinuierliche Steigerung gegenüber 
den Anteilen in den Jahren 2022 
(72,0%) und 2021 (60,8%). 

Wie in den Vorjahren wurden primär 
Projekte in den Kinderdörfern in Asien 

und im Kongo unterstützt. Das Ge-
samtvolumen war mit 19 % geringer 
als 2023, was auch auf die dort statt-
gefundenen Sonderspenden zum tägli-
chen Bedarf, die durch die Erbschaft 
ermöglicht wurden, zurückzuführen ist.  

Zusammenfassend können wir sagen, 
dass das Gesamtergebnis des Jah-
res 2024 eine Kontinuität der Entwick-
lung zeigt. Unser Fokus liegt auf der 
stabilen Unterstützung der Kinderdör-
fer (gesichert durch das Rücklagenma-
nagement). Und dies bei sinkendem 
Spendenaufkommen und kontinuierli-
cher Kompensation der Preissteigerung 
durch Prozessoptimierungen in 
Deutschland und sehr wirtschaftlichem 
Vorgehen, auch bei der Spenderwer-
bung. Besonders erfreulich ist es, dass 
fast 85% der Einnahmen direkt für die 
satzungsgemäßen Zwecke verwendet 
werden konnten. 

In den Kinderdörfern der Empfänger-
länder Dominikanische Republik, Gua-
temala, Mexico und Indien wurden fast 
alle verfügbaren Mittel für die Belange 
des täglichen Lebens wie Lebensmittel, 
Kleidung, medizinische Versorgung 
und Schulmaterialien verwendet, so 
dass keine großen Projekte finanziert 
werden konnten. Gelder, die für Ge-
schenke vorgesehen sind, wurden ge-
sondert ausgewiesen und werden in 
den Kinderdörfern genutzt, um dort 
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passende Geschenke einzukaufen. Dies 
ist wirtschaftlich günstiger und stellt si-
cher, dass diese zum jeweiligen Kind 
passen. Außerdem wird auf diese 
Weise die örtliche Wirtschaft gefördert. 

Trotz allem konnten auch im Jahr 2024 
wieder einige besondere Projekte fi-
nanziert werden. 

Sichere Mobilität spielt in den Kinder-
dörfern, wegen der meist ländlichen 
Lage, eine große Rolle. Daher war es 
gut, dass für das Kinderdorf in Guate-
mala eine zusätzliche Auszahlung er-
folgen konnte, um die dringend not-
wendige Reparatur eines Fahrzeugs 
und die Erneuerung der Reifen zu fi-
nanzieren. 

Da aus dem Kongo noch Dokumente 
zu Geldtransfers fehlten, wurde ein Teil 
der Gelder für 2024 noch zurückgehal-
ten und für eine Auszahlung im 
Jahr 2025 vorgesehen. Manchmal lässt 
sich nur so sicherstellen, dass CFI die 
notwendigen Prüfungen vornehmen 
kann. 

Das Kinderdorf „Kirsten Jade Rescue 
Centre“ in Thailand erhielt neben den 
Geldern aus den Patenschaften und 
dem Geschenkefonds eine besondere 
Auszahlung für den Bau eines soge-
nannten Tinyhouses. Das sind günstig 
zu erstellende Kleinsthäuser. Dieses 
soll im Rahmen von AirBnB und Boo-
king.com an Touristen vermietet wer-
den. Der Erlös fließt zu 100 % dem 
Kinderdorf zu. Auch dies ist eine Maß-
nahme, um Eigenständigkeit und 
Selbstversorgung des Kinderdorfes zu 
fördern. 

Ebenfalls wurde ein neuer Computer 
und Drucker finanziert. Dies erleichtert 

die moderne Kommunikation und wer-
tet die Arbeitsplätze im Dorf auf. 

Auch in Thailand ist Mobilität ein gro-
ßes Thema und es wurde ein „neuer“ 
gebrauchter Truck aus der Erbschaft 
des Vorjahres angeschafft, der es auch 
einfach ermöglicht mit Gruppen von 
Kindern Ausflüge oder Exkursionen zu 
unternehmen, ohne dies kompliziert or-
ganisieren zu müssen. 

Auch erhielt Thailand abermals eine 
außerordentliche Spende zu Weih-
nachten von einer Familie, der es sehr 
am Herzen liegt, dass die Kinder ein 
besonders schönes Weihnachtsfest er-
leben dürfen. 

Das Kinderdorf „Light of Hope“ in Kam-
bodscha hat im Jahr 2024 durch eine 
zweckgebundene Spende eine Kapelle 
für die Versammlungen bekommen. 
Der vorhandene offene Versamm-
lungsort konnte mit dieser Spende in 
eine kleine Kirche mit festen Wänden 
und Mauern umgebaut werden. 

Außerdem konnten einige Kleinprojekte 
in Kambodscha realisiert werden. Dazu 
gehörten zwei neue Drucker für das 
Büro, die Kinderräume wurden neu ge-
strichen und erhielten Ventilatoren an 
den Decken. In der Kantine, in der täg-
lich bis zu 500 Kinder essen, konnte 
der Fußboden gefliest werden. Die 
Schule erhielt neue Mikroskope für den 
naturwissenschaftlichen Unterricht. 

Der Fahrradparkplatz bekam eine 
Überdachung. Das ist wichtig, da 
etwa 300 Schüler und Studenten aus 
den umliegenden Dörfern mit einem 
Fahrrad oder Moped zur Schule auf 
dem Campus „Light of Hope“ kommen. 

In einem Klassenraum konnten Glas-
scheiben eingesetzt werden und die 
Decken renoviert werden. 

Aber es gab auch weniger schöne An-
lässe – der Ausbruch des Dengue Fie-
bers machte erhöhte Ausgaben im Be-
reich der medizinischen Versorgung 
nötig. 

Auch im Jahr 2024 konnte wieder ein 
Transport mit Hilfsgütern nach Haiti fi-
nanziert werden.  

CFI Internationale Kinderhilfe befindet 
sich weiterhin auf einem stabilen posi-
tiven Weg. Genauere Informationen 
über unsere Kooperationen und Pro-
jekte entnehmen Sie bitte unserer 
Homepage auf den entsprechenden 
Projektseiten. 

 

 
Sonja Neuhaus,  

Geschäftsführende Gesellschafterin 

Mainz-Kostheim, den 1.4.2025
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ZAHLEN & FAKTEN 2024 
Den größten Teil der Unterstützung stellen private Spenden sowie Spenden von Firmen in Form von Geld- oder Sachspen-
den dar. 

 

 

 

 

CFI Internationale Kinderhilfe Deutschland ist berechtigt, Spendenquittungen auszustel-
len, gemäß dem Freistellungsbescheid des Finanzamtes Wiesbaden I,  
St.-Nr. 40 250 54068 vom 4.6.2024 für gemeinnützige Zwecke. Die hier vorgestellten 
Hilfsprojekte sind Beispiele für die weltweiten Aktivitäten von CFI Internationale Kinder-
hilfe Deutschland. Besuchen Sie unsere Webseite um mehr über die Projekte, die Kinder-
dörfer und unsere Arbeit zu erfahren oder selbst eine Patenschaft abzuschließen. Wer-
den auch Sie ein Mitglied einer Gruppe von Menschen, die zusammenarbeiten, um Kin-
dern ein Zuhause zu geben und damit die Zukunft unserer Erde besser machen. 

EINNAHMEN IN EURO 
Geldspenden 133.350,35 

Sachspenden 206.569,44 

Patenschaften 44.852,00 

Projektspenden 19.584,64 

Fondspenden 2.445,02 

Erstattungen AAG 459,11 

Nachlässe 0,00 

Sonstige Einnahmen 281,10 

 407.541,66 
 

IMPRESSUM 
CFI Int. Kinderhilfe Deutschland 
gemeinnützige GmbH 
Vordere Kirschgartenstr. 10 
55246 Mainz-Kostheim 

T: 06151 951 3996 
info@cfi-kinderhilfe.de 
cfi-kinderhilfe.de 

HRB 30657 
Eingetragen beim Amtsge-
richt Wiesbaden 
Geschäftsführung: 
Sonja Neuhaus 

SPENDENKONTO 
CFI Int. Kinderhilfe Deutschland 
Bank für Sozialwirtschaft 
IBAN: DE65 3702 0500 0008 7535 03 
BIC: BFSWDE33XXX 
Paypal.me/cfikinderhilfe 

 

AUSGABEN IN EURO 
Hilfsgütertransporte 213.638,42 

Europa 0,00 

Asien 86.790,50 

Afrika 12.214,00 

Lateinamerika 12.008,00 

Bildungs-/Öffentlichkeitsarbeit   20.934,79 

 345.585,71 

 

AUSGABEN IN EURO 
Erfüllung satzungsgemäßer Zwecke 
(Projektförderung) 

345.585,71 

Verwaltungskosten 21.993,14 

Personalkosten 46.237,22 

Spendenwerbung 33.331,43 

Sonstiges 80,00 

 447.227,5 
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